
 

 
 
 
 
Antrag für die Sitzung des Bauausschuss des Stadtteilbeirates Findorff am 
08.12.2020 
Additiv und alternativ für WIKIS und Beirat 
 
 
Baumarkt für Findorff 
 
Der Bauausschuss des Beirats Findorff forderte SKUMS auf sich mit dem Thema „Zugang zu einem 
Baumarkt für Findorffer“ zu beschäftigen und notwendige Schritte einzuleiten, dass eine Ansiedlung 
stattfindet bzw. stattfinden kann. Bemühungen anderer Stadtteile hierzu sollen ebenfalls 
unterstützt werden. Das ZNK ist dahingehend zu überprüfen, ob dieser Bedarf (auch für den 
Stadtteil Findorff) aufgenommen werden sollte. Es sind Anreize zu schaffen, damit eine Ansiedlung 
gelingen kann. 
 
Der Baumarkt muss nicht zwingend im Gebiet des Stadtteils Findorff angesiedelt werden. 
Benachbarte Stadtteile mit einer guten Zugänglichkeit und Anbindung an Findorff können eine 
Alternative sein. 
 
 
 
Begründung 
 
Mit dem Verlust (2013) des örtlich nächsten Baumarkts in der Holsteiner Straße (Walle) steht 
Findorff kein naheliegender Zugang zu einem Baumarkt mehr zur Verfügung. Die beiden nächsten 
Baumärkte, die Heimwerker-, Gewerbe- und Profi-Bedarf anbieten, findet man in der 
Stresemannstrasse und in der Duckwitzstrasse. Beide sind fußläufig und mit dem Handkarren gar 
nicht und mit dem Rad nur mühselig erreichbar. Die Nutzung verlangt einem PKW. 
 
Der Zustand entspricht nicht den Anforderungen der Findorffer an Nahversorgung und 
Klimafreundlichkeit. Eine Ansiedlung eines Baumarktes, der für alle Findorffer erreichbar ist, erhöht 
die Attraktivität des Stadtteils und benachbarter Stadtteile sowie die Produktivität von Gewerbe 
und Industrie. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
János Sallai und die FDP im Beirat Findorff 


